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Aufbauend auf die in der landwirtschaftlichen Berufsschule

und in den Landmaschinenkursen erworbenen
Erkenntnisse sind die zum Verständnis notwendigsten

Grundlagen der Landtechnik, des Schleppers,
des landwirtschaftlichen Bauwesens und der Arbeitslehre

in knapper, klarer Form zusammengefasst.

In drei anschliessenden Kapiteln wird ein neuer
Weg beschritten, nicht zuletzt wegen der veränderten

Unterrichtspraxis. Maschinen und Gebäude

beziehungsweise bauliche Anlagen werden in ihrer
Funktion als Bestandteile der jeweiligen Verfahren

betrachtet, kritisch gewertet und miteinander
verglichen. Dies gilt für die Verfahren der pflanzlichen
Produktion, für die Kapitel «Verfahren der Futterernte

und Futterkonservierung» sowie für «Verfahren

der tierischen Produktion». Dabei werden die

Wechselbeziehungen zwischen Maschine und Gebäude

beziehungsweise den baulichen Anlagen deutlich.
Der Studierende bekommt so einen Blick für das

Wesentliche. Verfahrensvergleiche am Schluss jedes
Kapitels enthalten neben den technischen Daten vor
allem Angaben zum Arbeitszeit- und Kapitalbedarf
und stellen somit die Querverbindung zur «Betriebslehre»

her.

Der umfangreiche Stoff kann mit Hilfe der übersichtlichen

Bilder und Grafiken noch leichter verarbeitet
werden.

So ist dieses Buch nicht nur für den Studierenden

ein, man kann ruhig sagen unentbehrlicher
Begleiter, sondern auch für den praktischen Landwirt
eine Fundgrube für rationelle Landtechnik.

«DIE LANDWIRTSCHAFT», das Lehrbuch für
Landwirtschaftsschulen, umfasst ausserdem folgende
Bände:

Band 1 A — Allgemeine pflanzliche Erzeugung
Band 1 B — Spezielle pflanzliche Erzeugung
Band 2 A - Allgemeine tierische Erzeugung
Band 2 B — Spezielle tierische Erzeugung
Band 4 - Betriebswirtschaft
Band 5 (Ergänzungsband) — Waldwirtschaft
Alle Bände sind lieferbar.

Buntes Allerlei
Nur 73% hatten gutes Sehvermögen

tes) Ueber 2000 Personen Messen anlässlich einer

Sehtestkampagne des TCS und der IBS-Optiker ihr

Sehvermögen prüfen. Die Resultate sind alarmierend.
Nur 73% der Testpersonen hatten gute Augen —

27% mussten auf einen Sehfehler aufmerksam
gemacht werden. Bei Personen über 51 Jahren ergab
sich ein noch schlechteres Bild: 43% hatten einen
Sehfehler. Bei rund der Hälfte aller Frauen in dieser

Alterskategorie wurde ein Sehdefekt festgestellt; bei

den Männern «nur» bei 39%.
Die regelmässig durchgeführten Sehtests zeigen
immer wieder, dass der Autofahrer sein Sehvermögen
überschätzt. Diese Fehleinschätzung, warnt der TCS,
könne aber im heutigen Strassenverkehr
katastrophale Auswirkungen haben. Der TCS empfiehlt
deshalb allen Verkehrsteilnehmern, ihr Sehvermögen

regelmässig überprüfen zu lassen.

SVLT — Weiterbildungszentrum Riniken Plätze für Märzkurse Jetzt reservieren!

Kurstabelle Winter 1974 (Verbleibende Kurse)

Datum: Art der Kurse: Be¬
zeichnung:

Anzahl
Tage:

18. 3. - 29. 3. Werkstattarbeiten + Reparaturen an Landmaschinen AR 2 10Va

18. 3. - 22. 3. Landmaschinen (Einsatz und Einstellarbeiten) A 1 5

25. 3. - 30. 3. Dieseltraktoren (Funktion, Wartung, Instandsetzung) A3 5Vz

Aenderungen an dieser Kurstabelle bleiben vorbehalten.

Verlangen Sie die entsprechenden ausführlichen Programme beim
SCHWEIZ. VERBAND FÜR LANDTECHNIK (SVLT) Postfach 210, 5200 BRUGG AG

223


	Buntes Allerlei ; Kurstabelle Winter 1974

